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fdjluffeg an ber eleftrifctjen Settling. ®ie @efc£)äft8ht[)a6er

erwarten, big im Sali wieber fabrigieren unb liefern gu
türmen. $n gdggtegeln ift ein giernlicb) bebeutenbeg

Sager öorifanben unb tonnen, foroeit 33orrat reicht,
Äunben weiter bebient werben.

ïieueê fßoügehirabe ht 3îeu St. Soljann. 3>n Uten

®t. Sotfaun foH ein neueg ißoftgebäube erfteKt werben.

éttttttnitttatteti
technische, als Dichtungsmnaferiaiien,

SchSaascifae aller Art,|
lsoläermafer>ial etc. etc.

liefert in bewährten Qualitäten und stets frischer
Ware 241

Willy Ciäsf@ir% Zürich W»

JU«* fftwk — fit* M* ymtfe«
grngen.

NB. MeirUawf«-, mit» Jlrtieitagtfndse werben
unter biefe Smtbrtf uidit tutfe^JWWiwe«.

1038. 28ie Diel Straft erhält matt mit 80—90 ©cfunbcnliter
(SRobrlettung mürbe 240 m lang, ©efäll 8 m), mie Diel bei 400
©etunbenliter, Settling 50 m lang, ©efätl 80 em, meldjeS märe

billiger nah ber Sraftletftung unb Weihe« bie befte ©tmidjtung,
HBafferrab ober Turbine 3um ooraue beften ®anf.

1034. Sonnte mir jemanb barüber Hluffhtuß geben, ob ber
fog. §auSfd)toamm, Weiher fowobl öolj- ale and) HJÎauetWerf #et=

ftört, feine öcrberblihe HBirfung auch an Sort unb Sorffteinen, weldp
SU Qfolierungen in Setlern oerwenbet Werben, aubiibcn fann? gür
gefl. HKttteilung sum boraue beften ®ant.

1035. 28er liefert bitclieite Bettlabcn--@arnlturen Soute XV.
Hleußerfte Offerten unter 9tv. 1085 an bie ©ppebttion. - •• vgflg;;;

1036, 28er liefert ®ifhfäuten, fertig, für runbe^ ®i(d)e?
Hleußerfte Offerten unter 2tr. 1036 an bie ©ppebition.

1037. 2ßer fönnte eine gebrauchte bbbraulifhe greffe liefern,
5pub ca. 500 mm, ®tfh 300 x 400 mm, größte liebte Jgöbe jirfa
1500 mm, iffiafferbruet ca. 400 Hltmofpbären, ©efamtbrud marimal
500,000 Sg. Offerten unter ©tüffre F1037 an bie @£pebttion.

1038. 28er liefert @la8mobette sum ©ießen bon einfachen
fßbantafie^rtifeln au« Sunfifteiumaffe Offerten unter Dir. 1038 an
bie ©jpebition.

1039, ©ine DWöbetfabrif miinfebt mit einigen gabrtfen (nicbt
©roßiften), welche bireft an bie gabrifanten ©djlöffcr, Befdjläge,
©djrauben bei Hlbnabme bon größeren Quantitäten liefern, in Ber=
binbung jit treten. gür gefl. Hingaben beften ®anf.

1040, 28er liefert automatifdje ©nttüftungeBentilc für Biebers
brudbampfbeisung

1041, 2Ber liefert bie fog. ©rapbitfdjmiere pm ®id)ten ber
©ewinbe finit SDîinium, in gorm bon Brei?
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E. Berk «t Cle.
Pieterïen bei Biel-Bienne

Telephon Telephon
Telegramm-Adresse :

PAPPBECK PIETERLEN.

Fabrik für
Sa, Hoizcement Dachpappen
Isolioplatien isolii-teppiche

KorkpSatteri
und sämtliche Theep- und Asphalttfaibpikate

Deckpapiere
roh und imprägniert, in nur bester Qualität, zu

billigsten Preisen. 362

1042, 28er liefert eichene ®ielen, ganj fauber unb gerabe,

auf bie ganse Säuge unb Breite Dollfarctig gefeßnitten:
60 m" 5,10 m lang, 23 cm breit, 62 mm bid
85 m* 5,10 m „ 33 cm „• 62 mm „
50 m* 3,10 m „ 34 cm „ 62 mm „
40 m® 2,20 m „ 34 cm „ 62 mm „

unb su welchem fßreife per rrP franfo HBaggon? Offerten unter
Mr. 1042 an bie ©ppebttton.

1043, 2Ber liefert eichene ©djreinerware bon 36, 40, 45, 54,
60, 75, 80 unb 90 mm ®tde, Sloßbretter, unb ju Welchem greife
per m° frnnto HBaggon? Offerten unter 2tr. 1043 an bie ©jpebition.

1044, ©ine Säferci bal jum Betriebe ihre» ButterfaffeS unb
ebent. fliübrwerfee jirfa lVa ©tunben 2—3 PS motovifdje Sraft nötig,
©ine guleiiurg bon 2Baffer in ein fJteferboir, um §od)brud p et--

Sielen, lommt wahdcheinlid) biel su teuer, ©in ©ägewert mit HBaffer*

traft wäre cbenhicü in bec Sage, elettrifdie Srait abîugeben. ®ie
©ntfenumg beträgt sirta 850 Mieter bon ber SrafigueHe bis sum
©ebrauheort. 28ie teuer täme bie ganje Hinlage su ftehen? HBäre

bielleicht, um einen ruhigen gleichmäßigen eleftrifchen Betrieb su
Sielen, wegen ungleicher gnnnfpnidjnabme be8 28affer8 bet ber ßtt=
betriebfebung eineä ©ägegange« befonbece Borrichtungen nötig,
bietteicht ein Uttumulator Sffiie biel ift für älbnüfcung ec, per 3aht
einsufeben, unt ebent. betr. Säferei richtige Offerte sn bieten fÇitr
fahtunbige, möglidjft genaue 91u8!unft betreffenb gnftaHicrung unb
Soften sum boraii» meinen berbinbtihften ®ant.

1045, 28er liefcit ®tcfhmafhinen mit ooppeltec Uhiberei.bitS
anfangs guli ïrommelbreitc 60—80 cm. Offerten Wenn möglich
mit Sota log uno Hingaben über fßrei», ©ewiht, Seiftungsfäbigfeit,
3nbehör unb erforberlihe Sraft eine« Sltotor« sum Betrieb unter
Mr. 1045 an bie ©ppebition.

1046, 3ft in ber ©hweis eine giegelfabrit, weihe Safursiegel
liefert?

1047, 28er tann mir bie Sibreffe eine« fogenannten „28affer=>

fhmöderS" angeben iülöhte mit einem foldien in Bestebung treten.

1048, 28er liefer t ^ementröbren aller ®tmenfloncn su fon=

turrenjfäbigen fßreifen? 28äre HIbnebmer für ha8 ganse 3abr.
Offerten unter 21r. 1048 beförbert bie ©ïpebition.

1049, ©ine 28affergenoffenfhaft ift im galle, eine neue, sh'fl
400 m lange äweighitung su erhellen. ®ie Seitung foH mit 40 mm
©ußvöhren ober l'/a" galbanifierten ©neu obren gebaut werben unb
6 2ltmofpbären auehalten. 28eldie 2lrt wäre nun bte folibere, gal=
onnlftevte ©aeröhren ober ©ußröhren? giir fahmännifhe 2lu8funft
beften ®anf.

1050, 28er ift Sicferant oott auegeriebenen 9labbiihfen bei

größeren Besügen? 2lbreffen eoent. Offerten birett an ©ebr. gelber,
©höß (Sasern),

1051, Bier liefert gußeiferne ©rabfreitse mit ©briflitebilb unb
SU welhem fßveifc Offerten erbeten an $. Hartmann, ©djreiner,
§ersnad) (flargau).

1052, Sffier hätte eine sweiteilige Stiemenfheibc Don ca. 120 cm
®urd)meffer unb 25 cm Sransbrclte, fowie swet bon 50 cm ®nrdp
meffer unb 12 cm Sransbrcite billig su bertaufen? Offerten an
3. ©amatbiae, ©ägerei, ©bur.

1053, Muffubanh3feliu u. Sie., Bafel, nehmen Angebote für
prima aftlofe Satten unb Biegelräbmhen, lieferbar anfange ©ommer,
entgegen.

1054, 28er fabrijtert Sleromelev nah fpe^tetten Angaben?
1055, 2Ber liefert noh bie fogenannten Dtudfteine für SaheP

öfen? Offerten an ©buarb Hlvnolb, ©teinmeß, gehraltorf (gürih)-
1056, 28er ift Sieferant bon 5ßitd)=pine=2liemen, fertig gelegt,

ober franfo Babnfiation
1057, 28er fabrijiert leihtere geuerfprißen für 12—18 füJlann

Bebienung ober wüßte eine foldje, noh gut erhaltene, su faufen?
Offerten unter näheren Hingaben an O. 2Bi8mcr, ®red)8ler, Blrmene=
borf bei 3ürih-

pieplschrank-

Bläserl a in allen Grössen,
plan und facettiert,

— zu billigsten Tages-
preisen.

a. & na. weil
Spiecjelmanufaktur

Zurich. I486

Verlangen Sie bitte unsern Preiscourant.
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schlusses an der elektrischen Leitung. Die Geschäftsinhaber
erwarten, bis im Juli wieder fabrizieren und liefern zu
können. In Falzziegeln ist ein ziemlich bedeutendes

Lager vorhanden und können, soweit Vorrat reicht,
Kunden weiter bedient werden.

Neues Postgebäude in Reu St. Johann. In Neu

St. Johann soll ein neues Postgebäude erstellt werden.

Guinmiwaren
teobnàbe, à

SâêZàiià« niier àch
NîO. siv.

liefert in berväbrtsn Qualitäten uncl stets kriseber
VVnre 24 t

ANS der Ursà — Kr dîs Pràs..
Fragen.

XL. U«à»îf«-, GüRsch- Mid Arbeitsg«s«chs werden
unter diese Rubrik uicht a«fgsz»0WM«n.

1033. Wie viel Kraft erhält man mit 30—90 Sckundenltter
(Rohrleitung würde 240 m lang. Gefall 3 m), wie viel bei 400
Sekundenliter, Leitung 50 m lang. Gefall 80 om, welches wäre
billiger nach der Krastleistung und welches die beste Einrichtung,
Wasserrad oder Turbine? Zum voraus besten Dank.

1034. Könnte mir jemand darüber Ausschluß geben, ob der
sog. Hausschwamm, welcher sowohl Holz- als auch Mauerwerk zec-

stört/ seine verderbliche Wirkung auch an Kork und Korkstcinen, welche

zu Isolierungen in Kellern verwendet werden, ausüben kann? Für
gefl. Mitteilung zum voraus besten Dank.

1033. Wer liefert buchene Bettladen-Garnituren Louis XV.
Aeußerste Offerten unter Nr. 1035 an die Expedition. '

1030. Wer liefert Tischsäulen, fertig, für rundes Tische?
Aeußerste Offerten unter Nr. 1036 an die Expedition.

1037. Wer könnte eine gebrauchte hydraulische Presse liefern,
Hub ca. 500 mm, Tisch 300 x 400 mm, größte lichte Höhe zirka
1500 mm, Wasserdruck ca. 400 Atmosphären, Gesamtdruck maximal
600,000 Kg. Offerten unter Cviffre IC 1037 an die Expedition.

1033. Wer liefert Glasmodelle zum Gießen von einfachen
Phantasie-Artikeln aus Kunststeinmasse? Offerten unter Nr. 1033 an
die Expedition.

1039. Eine Möbelfabrik wünscht mit einigen Fabriken (nicht
Großisten), welche direkt an die Fabrikanten Schlösser, Beschläge,
Schrauben bei Abnahme von größeren Quantitäten liefern, in Ver-
bindung zu treten. Für gefl. Angaben besten Dank.

1040. Wer liefert automatische Entlüstungs Ventile für Nieder-
druckdampfheizung?

1041. Wer liefert die sog. Graphitschmiere zum Dichten der
Gewinde statt Minium, in Form von Brei?
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rob und imprägniert, in nur bester Qualität, an
billigsten Lrsissn. 362

1042. Wer liefert eichene Dielen, ganz sauber und gerade,

auf die ganze Länge und Breite vollkantig geschnitten:
60 m2 5,10 m lang, 23 om breit, 62 mm dick

85 m" 5,10 m „ 33 om „ 62 mm „
5V n>2 3,10 m „ 34 om „ 62 mm „
40 m^ 2,20 m „ 34 om „ 62 mm „

und zu welchem Preise per m^ franko Waggon? Offerten unter
Nr. 1042 an die Expedition.

1043. Wer liefert eichene Schreinerware von 36, 40, 45, 54,
60, 75, 80 und 30 mm Dicke, Klotzbretter, und zu welchem Preise

per m" franko Waggon? Offerten unter Nr. 1043 an die Expedition.
1044. Eine Käserei hat zum Betriebe ihres Butterfasses und

event. Rührwerkes zirka l'/s Stunden 2—3 ?8 motorische Kraft nötig.
Eine Zuleitung von Wasser in ein Reservoir, um Hochdruck zu er-
zielen, kommt wahrscheinlich viel zu teuer. Ein Sägewerk mit Wasser-

kraft wäre eventuell in der Lage, elektrische Krait abzugeben. Die
Entfernung beträgt zirka 350 Meter von der Krastgnelle bis zum
Gebrauchsort. Wie teuer käme die ganze Anlage zu stehen? Wäre
vielleicht, um einen ruhigen gleichmäßigen elektrischen Betrieb zu er-

zielen, wegen ungleicher Inanspruchnahme des Wassers bet der In-
betriebsctzung eines Sägeganges besondere Vorrichtungen hiezu nötig,
vielleicht ein Akkumulator? Wie viel ist für Abnützung rc. per Jahr
einzusetzen, um event, betr. Käserei richtige Offerte zu bieten? Für
fachkundige, möglichst genaue Auskunft betreffend Installierung und
Kosten zum voraus meinen verbindlichsten Dank.

1043. Wer liefe:! Dreschmaschinen mit doppelter Putzerei bis
anfangs Juli? Trommelbreitc 60—80 om. Offerten wenn möglich
mit Katalog und Angaben über Preis, Gewicht, Leistungsfähigkeit,
Zubehör und erforderliche Kraft eines Motors zum Betrieb unter
Nr. 1045 an die Expedition.

1040. Ist in der Schweiz eine Ziegelfabrik, welche Lasurziegcl
liefert?

1047. Wer kann mir die Adresse eines sogenannten „Wasser-
schmöckers" angeben? Möchte mit einem solchen in Beziehung treten.

1043. Wer liefert Zementröhren aller Dimensionen zu kon-

kurrenzfähigen Preisen? Wäre Abnehmer für kaS ganze Jahr.
Offerten unter Nr. 1048 befördert die Expedition.

1049. Eine Wassergenoffenschast ist im Falle, eine neue, zirka
400 m lange Zweigleitung zu erstellen. Die Leitung soll mit 40 mm
Gußröhren oder l'/s" galvanisierten Gasröhren gebaut werden und
6 Atmosphären aushalten. Welche Art wäre nun die solidere, gal-
vanisicrte Gasröhren oder Gußröhren? Für fachmännische Auskunft
besten Dank

1060, Wer ist Lieferant von ausgericbenen Radbüchsen bei

größeren Bezügen? Adressen event. Offerten direkt an Gebr. Felder,
Schütz (Lazern).

1081. Wer liefert gußeiserne Grabkrenze mit Christusbild und
zu welchem Preise? Offerten erbeten an P. Hartmann, Schreiner,
Herznach (Aargau).

1082. Wer hätte eine zweiteilige Riemenscheibe von ca. 120 om
Durchmesser und 25 om Kranzbrcite, sowie zwei von 50 om Durch-
messer und 12 om Kran-breite billig zu verkaufen? Offerten an

I. Camathias, Sägerei, Chur.
1033. Passavant-Jselin u. Cie., Basel, nehmen Angebote für

prima astlose Latten und Ziegelrähmchen, lieserbar anfangs Sommer,
entgegen.

1034. Wer fabriziert Aerometer nach speziellen Angaben?
1088. Wer liefert noch die sogenannten Rucksteine für Kachel-

öfen? Offerten an Eduard Arnold, Steinmetz, Fehcaltorf (Zürich).
1080. Wer ist Lieferant von Pitch-Pine-Riemen, fertig gelegt,

oder franko Bahnstation?
1087. Wer fabriziert leichtere Feuerspritzen für 12—18 Mann

Bedienung oder wüßte eine solche, noch gut erhaltene, zu kaufen?
Offerten unter näheren Angaben an O. Wismer, Drechsler, Birmens-
dorf bet Zürich.

jîiegôlliàsiill-
H ill allen krösssn,^ plan und taosttiert,
— au billigsten ?ages-

preisen.

K. K M.
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1058. 3ttöcf)te tn einem 2)lcd)3t)tiubor 2Bärme auffpetdjern.
2Belh«8 dtaterial toäre jvini 2luSfüden geeignet? TaSfelbe füll teidjt
nnb nicht jit teuer fein. Offerten unter 92r. 1058 an bie ©jpebition.

1050, 2tlöd)te mir einen 2lpparat auf l)o()e Temperatur fjeijen,
2Bäre es möglich, baju petroleum ober 23 en, in ju oerwenben, bas

buref) geeignete iBorrihtung Pergaft miirbe, bamit moglidjft gro&er
§eijeffe(t, aber meber Piaud) nod) 9îuh entließen würbe?

1060, 2Ber bat eine ältere, nod) gut erhaltene, zWeifdjeibige,
üemlid) ftarte ©hmirgel=@h(eifmafhine ju perfaufen Offerten unter
3tr. 1060 an bie ©ïpcbltion.

1061, 28er liefert eiferne HJtobefle (formen) jur 2tuSfüf)rung
Don ©ewänben. glatt, in Kunfiftein

1062,. 28er bätte einen leiditen ©chtffsanter fiir SKotorboot
abzugeben ober Wer liefert neue Offerten mit Stngabe beS ©ewicht»
unb greife» unter 9tr. 1062 an bie ©ppebition.

1063. 28er bätte ein in gulem 3irf*nrrbc befinbliheS, ober-

fd)läd)tige8 2Bafferrab ooit 2 m 80 btë 3 m ,§öbe, 60—80 cm breit,
mit einer 2Bedenlänge bon 4—5 m, famt Sager, fowie eine Siemens
fdieibe bon 2—2,50 in unb eine bon 1 m ®urd)meffer abzugeben?

1064. Sann baS ®u;d)bringen bon ®antpf unb geudjligfcit
an einer Salfpflafterbecfe, auf 20 cm ftarten Scton gepulst, burd)
einen ifolierenben 2lnfirth berbinbert werben? 2Benn ja, mit wa8
für fDtaterial?

Kanderner
Feuerfeste Steine und Erde

der Thonwerke Rändern
(Generalvertretung für dio Schweiz.) 972

Fayence-Wand»Platien
Uni, Viereck und Achteck und Dosäin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung ^dr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.
«

SÏHttoortcn.
2luf grage 970, Offerte ber girnta Tb. Soetjdjer, 3ürid)ftr. 7,

Sujern, gebt 3bnen birett ju.
äuf grage 973, 55 m fta II unb 120 ïliinutenliter 28affer

ergeben tonftant 1 fßferb. 28enn ©ie 4 PS brauchen, fo follte ba8
ffteferboir wenigftens 300 m® batten, wenn ©ie ba8- 28affer bom
©onntag autb benufcen wollen ; bei nur 40 m® Stoferboir tonnen @ic
mit bem ffuflufe nur 2 ©tunben lang mit 4 PS arbeiten. ®ie 9tof)r»
leitung Wirb 100—120 mm weit, je ttad) ber Sänge. îtâbere 21u8»

iunft erteilt gerne 3. U. Stiebt, 3Jtafcf)inenfabrif 23urgborf.
Stuf grage 975. 2Bettben ©ie fid) gefl. an ©ebrüber geller,

med). £o(jbreh8Ierei unb ©pitnbfabrif, !8etn. ©pejialität über 40
ftabre. töefte unb biHigfte 23ejug8gucUe.

2lnf ftragen 980, 988 unb 1008. 28enben Sie fid) gefl. an
©rnft tt. ©ie., SJtiidbetm (Thurgau), welrfjc berarttge ©inriditungen
al8 langjährige @pe*ialitäten bauen.

2luf ftrage 982, ©diulbnntbefdjläge berfdjiebenev ©pfterne liefert
©hneiber, ©djloffer in ffffäffifon (3itrlch).

SXnf grage 983. ©iejjtannenbeftanbteile unb 2ßaffereimerobren
liefert borteilbaft granj löofdj, 3Jtetaf(warenfabril, glum8.

2Iuf grage 984, 2Btr haben gerabe ba8 gefudite Sltodbaljn»
geleife mit eifernen SMbenfippmagen, gebraucht, in gutem 3uftanbe,
auf unferem IBaSler Säger bifponibel unb bitten, mit uns in 23er»

binbung pt treten. 2lttiengefeIIfd)aft für gelb* unb Kleinbahnen»
töebarf bormals Orenftein u. Poppet, ©trafsburg.

21uf grage 984, 2Benben ©ie fid) an fÄubolf iKoetfdji, 3tad)f.
bon 9toetfd)i u. SUteier in 3üridj V, ©ifengaffe 1, welcher Qbnen
gegenwärtig gebrauctjteö fRoflbabngeleife unb SftoHwagen ju günftigen
23ebtngungen abgeben tann.

2luf grage 984, SfBünfdje mtt gragefteHer tn 23erbinbung ju
treten. ©. ©tobannint, 3ewentgefhäft, Koflbrunn (3ürtcb).

21uf grage 984, Dehler u. ©o., 2Dafd)inenfabril, in 21arau,
wiinfdjen mit grageftefler in SSerbtnbung ju treten.

2luf grage 985, ©Ine partie gebrauchter, jeboh noch gut er»

baltener Treibriemen bat abjugeben Ptubolf fftoetfdjl in 3"rt<h V.
2luf grage 988, fjjaben ©ewünfdtfeS bittig abjugeben unb

wünfdjen mit gragefteder in 23erbinbung ju treten. Jhtffer u. Sngolb
in Thun.

2luf grage 988. ©ine faft neue KreiSfägefoede mit 2Jlatt unb
Sager bat abzugeben granj äföfdj, fOtetattwarenfabrit, gluntS.

2luf grage 988. 2Jiit einer ältern, nod) in gutem 3aftanbe
befinblidien SreiSfägewette bon mittlerer ©tärte mit Sager ober auch

mit ber ganjen EreiSfäge (@efteH ©idjenbolj) tonnen beftenS bienen

ïtinet u. ©te., Slingnau.
2tuf grage 991, @ewünfd)te ©lofets famt ÏHontage ber 2ln=

läge erhalten ©ie bei granj 23öfd), SJteiadroarenfabrif, glumS.
?iuf grage 997, 23im8fteim©ftrid) tann jeber 23etonarbeiter

subereiten, wenn er ben SimSfteln geliefert erhält. 28a8 bie §aupt=
fache bei bergkldjen 21rbeiten ift, ba8 ift äunädjft, ben 3wecï ju tennen,
für Welchen ber ©ftrid) in 23etrad)t tommt, benn banad) richtet fid)
feine UJtifdjung unb bie 2lrt bf8 2luftrag8. 3«>Etten8 tommt e8 auch

barauf an, Welches Dîobmateriol jnr 25erfiigung fteljt. ©epr häufig
ift es nämlid) ber gall, bah unter iBimSitein etwas anbete« gemeint
wirb, al» Wo8 23itn8ftein wirtlich) Ift. ®ah bie töegriffe recht ber=

fd)iebene fireb, gebt, um nur ein 23clfpiel ju geben, auch barau8 her-

bor, bafe man oft fonberbarer 2Bcife unter ©chladenjement einen

folchen berfteti, ber au8 ©tetntoblenfchlacfen bergefieHt fei, Wo er

bngrgen aus ber föocbofenfcblacte bei ber 3hof)eifengcwinnung ftammt.
llebrigen« hat man jept auch einen ©rfab für !8im8ftein, ber febr
billig unb noch lcich)tcr als biefer ift. r.

'
2Iuf grage 998, tttcue bö'jerne unb eiferne Seimtned)te liefern

Sirnolb 23 renner u. ©ie., SSafel.

2luf grn ge 999 a unb b, ütubotf Dtoetfchi in 3«"^ V ift in
ber Sage, gbnen gebrauchtes Sftotlbabnmaterial billig liefern 31t tonnen.
glafd)en3Üge für ©ägereien tjcjtcf)ert ©te ebenfalls am beften bafetbft.

2laf ftrage 999 a. 200 m gebrauchtes Sltottbabngeleife mit
eifernen Schwellen, gut erhalten, preiswert ab 23afet fofort. lieferbar,
bat abgugeben 2l(tiengefellfd)aft für gelb= nnb Sleinbabnen=23ebarf
Dormais Orenftein u. Goppel, ©trahburg.

21uf grage 1000, ©ine fjlreffe 31cm gleichzeitigen 2lu8fdineiben
nnb ®rüchen hon Sd)inbeln aus gatbanifiertem ©ifenbjcch für fgantv
ober 3htemenbftctcb liefert biüigft als langjährige ©pejialität bie

girma S. ©dinier, fötafchinenfabrii, ©ijppingen. Itäbere 2luStunft
erteilt beren 23ertreter, 21lfreb iltabin, Ingenieur, 3ürid) I.

2luf grage 1000. 28ir loitnen 3bnen eine paffenbe 2Jtafd)tne
liefern. 21rnolb 23renner u. ©ie., 2)afel.

2luf grage 1002, Shupferbebadjung ift [ebenfalls baS folibefte
SDtaterial nnb tann id) mit fßceiSofferte bienen. 23itte um Vlbreffe,

lug. Sabbart, ©pengler unb Tuunbcctcr, ©teefborn.
2luf grage 1002. ®ie swedmähigfte, folibefte unb pgleid)

äufjerft gefällige SBebadöung für Kirchtürme, 2Bänbc 2c. ift bie alt*
bewährte @d)uppcnbebad)ung aus Kupfer», 3inf» ober be^tnltem 23led),

fßeter SRiißet, ©penglermeifter in Slants, berferligt unb tft Sieferant
folcher ©huppen unb übernimmt auch ®ecfarbeiten mit Wcitgebenber
©arantie. 2Biinfche mit gragefteller in fßerbinbung 31t treten.

2luf grage 1002, ©inen Kirchturm, befonbers mit ftetlem §dm=
bacb, follte man ntcht mit 3'f<pln becfeit, fonbern, wenn man baS

befte will, mit Kupferblech- @» gibt jeßt fogen. berfupferte 23leche,

bie fich nicht teuer ftetten unb bem 3mecf als ®<cfmaterial erwiefener»
mafeen entfprechen. r.

21uf gragen 1003, 1014 unb 1018, @ebraud)te fKotoren
bon 1—6 PS hat 31er SSerfügung unb werben mit ©arantie abgegeben
bon 3. Siitbi, mech- SBerfftätte, 2Borb.

2luf grage 1004. 2Benben ©ie fich gefl. an bie ©d)Weizerifd)e
Sptolithfabrit, frtiHtet & Karrer in 28ilbegg.

2luf grage 1004, ©uböolitb als 23elag über ausgelaufene
©anbfteintreppen hat fich bereits borsüglih bewährt.. JtäbereS burd)
ben ©cneratbertreter, gelt;; 2kran, bauted)". 23ureau in 3ürich V.

Sluf grage 1004. SluSgelaufene ©teinftufen füllt man mit
fünftlicber ©tetnmaffe aus, bie man fich fetbft subereiten fann. ®ieS
gilt auch für öolsftufen, nur mit bem Unterfcbieb, bah man bi«
anftatt ©anb ©ägmebl als giiHmtttel nimmt. r.

2luf grage 1004. ©tne ausgelaufene janbfteinerne Treppe
repariert man auf folgenbe 2Betfe: ®ie Tritte werben mit einem

©pib- ober ©barier»föammer auf ber ganjen wagredjten gtädje be»

bauen. ®er 2forfprung an ber ©time wirb auf ber gansen Sänge
bis auf glucbt suriidgebauen unb bann alles mit [auberem SBaffcr
abgefpült. 2116 IWatertal 311m Vïuffiitten nimmt man ©ranitabfäde
ober batten Kaltftein, jerfdjlägt aHtS auf einer 23lehPlatte mtt einem

©tfenfhlägel 311 grobem ©anb, ben man noh mit gewafhenem ©anbc
unb fämtlihes mit 1 Teil fßorttanbsement unb 3 Teilen ©anb mifht
unb bann auf bie genähten Tritte je nah ©rforbernts aufträgt, bts
fie wteber Pod ftnb, wobei man bas SJtaterial feft auf bie Tritte auf»

fhlägt. Uiufi man bie Stiege fofort benüben, fo beftreut man fie
mit naffem ©ägmebl unb legi auf {eben Tritt einen Saben. ©ine
Pielbegangcne ©liege auf biefe 2lrt repariert, bat feit 20 3abren im
greten ohne 2lbbrud) ausgebalten. 23.

2Iuf grage 1007. OJtebrere 2Baggoit8 melft rottannene Satten
bat bitttg absugebeti ©. §eh, getbmüble, 2Battwit.

2luf grage 1007, 3- Sjugentobter, Sägern unb fgotsbanblung,
gifhingen (Tburgau) wäre Sieferant bon 3—4 28aggonS Satten nah
SJtahangabc im Saufe beS grübiabrS. Sffiünfhe mit gragefteder in
2Jerbinbung 3U treten.
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lSSS. Möchte in einem Blechzylinder Wärme aufspeichern.
Welches Material wäre zum Ausfüllen geeignet? Dasselbe soll leicht
und nicht zu teuer sein. Offerten unter Nr. 1053 an die Expedition.

1080. Möchte mir einen Apparat auf hohe Temperatur heizen.

Wäre es möglich, dazu Petroleum oder Benzin zu verwenden, das

durch geeignete Vorrichtung vergast würde, damit möglichst großer
Heizeffekt, aber weder Rauch noch Nuß entstehen würde?

1000. Wer hat eine ältere, noch gut erhaltene, zweischeibige,

ziemlich starke Schmirgel-Schleifmaschine zu verkaufen? Offerten unter
Nr. 1060 an die Expedition.

1VKI. Wer liefert eiserne Modelle (Formen) zur Ausführung
von Gewänden, glatt, in Kunststein?

1002. Wer bätte einen leichten Schiffsanker für Motorboot
abzugeben oder wer liekert neue? Offerten mit Angabe des Gewicht«
und Preise» unter Nr. 1062 an die Expedition.

1003. Wer hätte ein in gulem Zustande befindliches, oder

Mächtiges Wasserrad von 2 m 80 bi« 8 in Höhe, 60—30 om breit,
mit einer Wellenlänge von 4—5 m, samt Lager, sowie eine Riemen-
scheide von 2—2,50 m und eine von 1 m Durchmesser abzugeben?

1004. Kann das Dn.chdringen von Dampf und Feuchtigkeit
an einer Kalkpflasterdecke, auf 20 em starken Brton geputzt, durch
einen isolierenden Anstrich verhindert werden? Wenn ja, mit was
für Material?
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Antworten.
Auf Frage 870. Offerte der Firma Th. Loetschcr, Zürichstr. 7,

Luzern, geht Ihnen direkt zu.
Auf Frage 073. 55 m Fall und 120 Minutenliter Wasser

ergeben konstant 1 Pferd. Wenn Sie 4 ?8 brauchen, so sollte das
Reservoir wenigstens 300 m" halten, wenn Sie das-Wasser vom
Sonntag auch benutzen wollen; bei nur 40 Reservoir können Sie
mit dem Zufluß nur 2 Stunden lang mit 4 ?8 arbeiten. Die Rohr-
leitung wird 100—120 mm weit, je nach der Länge. Nähere Aus-
kunft erteilt gerne I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 878. Wenden Sie sich gest. an Gebrüder Feller,
mech. Holzdrechslerei und Spundfabrik, Bern. Spezialität über 40
Jahre/ Beste und billigste Bezugsquelle.

Auf Fragen 080, 088 und 1008. Wenden Sie sich gefl. an
Ernst u. Cie., Miillheim (Thurgau), welche derartige Einrichtungen
als langjährige Spezialitäten bauen.

Auf Frage 082. Schulbankbeschlägc verschiedener Systeme liefert
H. Schneider, Schlosser in Pfäfsikon (Zürich).

Auf Frage 083. Gießkannenbcstandteile und Wassereimerohren
liefert vorteilhaft Franz Bösch, Metallwarenfabrik, Flums.

Auf Frage 084. Wir haben gerade das gesucht? Rollbahn-
geletse mit eisernen Muldenkippwagen, gebraucht, in gutem Znstande,
auf unserem Basler Lager disponibel und bitten, mit uns in Ver-
bindung zu treten. Aktiengesellschaft für Feld- und Kleinbahnen-
Bedarf vormals Orenstetn u. Koppel, Straßburg.

Auf Frage 884. Wenden Sie sich an Rudolf Roetschi, Nachf.
von Roetschi u. Meier in Zürich V, Eisengassc 1, welcher Ihnen
gegenwärtig gebrauchtes Rollbahngeletsc und Rollwagen zu günstigen
Bedingungen abgeben kann.

Auf Frage 084. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. C. Giovannint, Zcmentgeschäft, Kollbrunn (Zürich).

Auf Frage 084. Oehler u. Co., Maschinenfabrik, in Aarau,
wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 988. Eine Partie gebrauchter, jedoch noch gut er-
haltencr Treibriemen hat abzugeben Rudolf Roetschi in Zürich V.

Auf Frage 088. Haben Gewünschtes billig abzugeben und

wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Nusser u. Jngold
in Thun.

Auf Frage 088. Eine fast neue Kreissägewelle mit Blatt und
Lager hat abzugeben Franz Bösch, Metallwarenfabrik, Flums.

Auf Frage 088. Mit einer ältern, noch in gutem Zustande
befindlichen Kreissägewelle von mittlerer Stärke mit Lager oder auch

mit der ganzen Kreissäge (Gestell Eichenholz) können bestens dienen

Minet u. Cie., Kltngnau.
Auf Frage 001. Gewünschte Closets samt Montage der An-

läge erhalten Sie bei Franz Bösch, Metallwarenfabrik, FlnmS.
Auf Frage 007. Bimsstein-Estrich kann jeder Betonarbeiter

zubereiten, wenn er den Bimsstein geliefert erhält. Was die Haupt-
sache bei dergleichen Arbeiten ist, das ist zunächst, den Zweck zu kennen,

für welchen der Estrich in Betracht kommt, denn danach richtet sich

seine Mischung und die Art des Auftrags. Zweitens kommt es auch

darauf an, welches Rohmaterial zur Verfügung steht. Sehr hänfig
ist es nämlich der Fall, daß unter Bimsstein etwas andere« gemeint
wird, als was Bimsstein wirklich ist. Daß die Begriffe recht ver-
schieden? sind, geht, um nur ein Beispiel zu geben, auch daraus her-

vor, daß man oft sonderbarer Weise unter Schlackenzemenr einen

solchen versteht, der aus Stetnkohlenschlacken hergestellt sei, wo er

dagegen au« der Hochofenschlacke bei der Rohnsengcwinnung stammt.
Uebrigens hat man jetzt auch einen Ersatz für Bimsstein, der sehr

billig und noch leichter als dieser ist. r.
Auf Frage 008. Neue hö'zerne und eiserne Leimkncchte liefern

Arnold Brenner v. Cie., Basel.
Auf Frei ze 000 s und d. Rudolf Roetschi in Zürich V ist in

der Lage, Ihnen gebrauchte« Rollbahnmaterial billig liefern zu können.

Flaschenzüge für Sägereien bezieh:n Sie ebenfalls am besten daselbst.
Auf Frage 800 s. 200 m gebrauchtes Rollbahngeleise mit

eisernen Schwellen, gut erhalte >, preiswert ab Base! sofort, lieferbar,
hat abzugeben Aktiengesellschaft für Feld- und Kleinbahnen-Bedarf
vormals Orenstein u. Koppel, Straßburg.

Auf Frage 1000. Eine Presse zum gleichzeitigen Ausschneiden
und Drücken von Schindeln aus galvanisiertem Eisenblech für Hand-
oder Riemenbetrteb liefert billigst als langjährige Spezialität die

Firma L. Schüler, Maschinenfabrik, Göppingen. Nähere Auskunft
erteilt deren Vertreter, Alfred Rubin, Ingenieur, Zürich I.

Auf Frage 1000. Wir können Ihnen eine passende Maschine
liesern. Arnold Brenner u. Cie.. Basel.

Auf Frage 1002. Kupferbedachung ist jedenfalls das solideste

Material und kann ich mit Preisofferte dienen. Bitte um Adresse.

Aug. Labhart, Spengler und Tunndecker, Steckborn.
Auf Frage 1002. Die zweckmäßigste, solideste und zugleich

äußerst gefällige Bedachung für Kirchtürme, Wände :c. ist die alt-
bewährte Schuppcnbedachung aus Kupfer-, Zink- oder verzinktem Blech.
Peter Müller, Spenglermeister in Glarus, verfertigt und ist Lieferant
solcher Schuppen und übernimmt auch Deckarbeiten mit weitgehender
Garantie. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 1002. Einen Kirchturm, besonders mit steilem Helm-
dach, sollte man nicht mit Ziegeln decken, sondern, wenn man das
beste will, mit Kupferblech. E« gibt jetzt sogen, verkupferte Bleche,
die sich nicht teuer stellen und dem Zweck als Deckmaterial erwiesener-
maßen entsprechen. r.

Auf Fragen 1003, 1014 und 1018. Gebrauchte Motoren
von 1—6 ?8 hat zur Verfügung und werden mit Garantie abgegeben
von I. Liithi, mech. Werkstätte, Worb.

Auf Frage 1004. Wenden Sie sich gefl. an die Schweizerische

Xylolithfabrik, Rillict à Karrer in Wildegg.
Auf Frage 1004. Euböolith als Belag über ausgelaufene

Sandsteintreppen hat sich bereit« vorzüglich bewährt.. Näheres durch
den Generalvertreter, Felix Beran, bautechn. Bureau in Zürich V.

Auf Frage 1004. Ausgelaufene Steinstufen füllt man mit
künstlicher Steinmasse aus, die man sich selbst zubereiten kann. Dies
gilt auch für Holzstufen, nur mit dem Unterschied, daß man hier
anstatt Sand Sägmehl als Füllmittel nimmt. r.

Auf Frage 1004. Eine ausgelaufene sandsteinerne Treppe
repariert man auf folgende Weise: Die Tritte werden mit einem

Spitz- oder Charier-Hammer auf der ganzen wagrechten Fläche be-

hauen. Der Vorsprung an der Stirne wird aus der ganzen Länge
bis auf Flucht zurückgehauen und dann alles mit sauberem Wasser
abgespült. Als Material zum Auffüllen nimmt man Granitabfälle
oder harten Kalkstein, zerschlägt alles auf einer Blechplatte mit einem
Eisenschlägel zu grobem Sand, den man noch mit gewaschenem Sande
und sämtliches mit 1 Teil Portlandzement und 3 Teilen Sand mischt
und dann auf die genäßten Tritte je nach Erfordernis aufträgt, bis
sie wieder voll sind, wobei man das Material fest auf die Tritte auf-
schlägt. Muß man die Stiege sofort benlltzen, so bestreut man sie

mit nassem Sägmehl und legt auf jeden Tritt einen Laden. Eine
vielbegangene Stiege auf diese Art repariert, hat seit 20 Jahren im
Freien ohne Abbruch ausgehalten. B.

Auf Frage 1007. Mehrere Waggons ineist rottannene Latten
hat billig abzugeben C. Heß, Feldmühle, Wattwil.

Auf Frage 1007. I. Hugentobler, Sägerci und Holzhandlung,
Fischingen (Thurgau) wäre Lieferant von 3—4 Waggons Latten nach

Maßangabe im Laufe des Frühjahrs. Wünsche mit Fragesteller in
Verbindung zu treten.
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aiuf grase 1009. Sßenben Sie fid) an SBertmeifter Dtiidgauer,
©rfinber ber ©ebäubeßebungSfcßrauben in Stuttgart.

Sluf grage 1010. 33ti ®äuietn aus Zwentfleincn biirfen
folcße Uebel niemals borfommen, »enn bic Sirbett ridjtig au&gefübtt
tourbe. 3d) fjabe foldje §äufer (ganj aus ffaltjementbeton ausgefüllt)
feit 3aßren ftefjcn unb ift alte« ttoEftänbig trotten, toobei id} nod)
bemerte, baft biefelben auf Sötefengrunb errichtet finb. ®ie geucßtig*
teit im 3nnern ber fgäufer bat übrigens oerfcßiebene ©riinb: unb fie
alle ju erläutern, gebt über ben Dtabmeu eines gragcfaftenS, ift alfo
bier nicßt möglicß. SluS 3ßrer ®arfieflung gebt aber nidjt berOor,
ob audi 3folierungen SßlatJ gefunben baben unb eS fcßeint faft, als
fei biefe toidjtige Arbeit unterlaffcn toorben. ©elbft tocnn bie SîeEer*

mauern, auf toelcben bas neue SEauerwert aufgeführt tourbe, ganj
trotfen toaren unb {einerlei geucbtigteit geigten, fo ift cS bennod) nicbt
auSgefcßloffen, bafj ber obere neue unb naturgemäß feuchte SEeil nach
unten geucbtigteit abgibt unb ift bann bie SBecblubung jwifcßen bem
©rbreidj unb bem obern neuen DEauertoert mitteilt feudjten Slbe-*
teitungen intatt, bann ift ber ©cßaben bcfinitib borbanben. ©lürf*
licbertoeife (ann man aber abhelfen. r.

Sluf grage 1010. ®a möcßte id) eine große ®afel über 3bren
SSau, ber ganjen SBelt ficßtbar, mit ber 3nfcßrift „®ie Söelt »iE
betrogen fein" in bie ßuft bangen. SBer beute am fcßneEften baut,
ber gilt als „auf ber fgöhe ftcßenb". SEan fragt bem SiuStroefnen
nießts mebr barnadi. ®ie SEntur tut ibre ©acbe (einen Sßrojent
feßnefler, als bor 1000 3abw, troßbent bie beuttge SSaußaft bie
DEaturarbeit nur fcbeel anfielt unb es biet gefeßeiter, prompter machen
toiH. ®afür, baß man jum Slustrodnen teire Zelt mebr läßt, baben
feßon SBaumeifter feßtoer büßen müffen, loaS aber fo toentg helfen
Wirb, als bas „aus ber Sanne mit petrol anfeuern", b. b beren
SBarnungen geholfen haben. ®nmit iß ber größte gebler botumentiert.
®le Zementftein*ßicßteinfaffungen finb nicht fcßulb. ©in weiterer ge*
maeßter gebler befiehl barin, baß bie ©runbmauern gegen ©rbfcudi*
tigfeit nicßt ifoliert toorben finb, benn jeber ©rbgrunb bat geucbtigteit.
®ie oberen DEauern haben nie redit trodnen tonnen unb biefe faugen
bie geucbtigteit ber ©runbmauern befto begieriger in bie §öße. Sffiie

jeßt abhelfen? SBon 100 'Bauherren finbS ettoa 30, bie fid) oorerft
an einen erfaßrungS* unb tenntniSreicben, getoiffenbaften, befeßribenen
DEeifter toenben. ®ie fid) breit, getoiditig unb nobel ju rnacben miffen
unb nusfcßliefjlicß oflein fdmeE bauen ju tonnen borgeben, an biefe
toenben fid) bie anbern 70 — um nachher bie Umfangenen um iEat
anzugeben ober meine ©direibtoeife beftätigt ju fiiben. 9tun alfo,
tote abhelfen SJJarbon habe bieEeidjt ju greE aufgetragen, aber Sie
Werben berjeihen, tnbem ich einerfeits ©te ja nteßt tennc unb aitber*
fetts haben mir biefe SBovtfäße feßon längft in ber gebet gejudt unb
finb jeßt fo ungeftüm aus bet geber gefloffen. ©ine griinbiidje Slh*
hülfe tann jeßt mit nachträglicher 3folierung ber ©runbmauern bureß
bieten — meßt bieten — Zementbeton, UmbüEung unb Unterfongung
ber ©runbmauern erfolgen. ®a8 weitere, ob §oljtoert, ©ebälfe je.
entblößt, entlüftet, getroefnet, tfoltert, imprägniert Werben muß Wegen
©efabr einer angefeßten ©cßtoammbilbung, gäulnis, fjjoljerftfdung,
müßte; eine grünblicße Unterfud)ttng geigen. tffieiter fleht gerne ju
®ienften DE. ©eßtoßter, SBaumeifter, ©iebnen (Schlugt).

Sluf grage 1010. SBet 3hrer SBaute tottrbe ber Sßerpuß biet

ju früh aufgetragen, hinter bem SCäfer troetnet es nur feßwer. ®er
äußere SBerpuß hätte toenigftenS ein gabt fpäter angebracht toerbm
foüen ; bann hätte bie DEauer ihre geucbtigteit nad) außen auSbünften
tonnen. Sffiafjrfdieinlicß ift auch baS DEauertoert ju biinn unb baßer
im Sffiinter eben ju talt. ®ie Zementlicßter haben mit biefer ©aeße
nichts ju feßnffen, fgetjen ©ie täglich auf 16 ©rab ©elfius, b >nn
toirb fieß baS geueßten feßon berlleren. SS.

SHuf grage 1010, Söenben ©ie fid) birett an Ztoifl u. tiefer,
Sheujltngen, bie als ©pejialität ein unfehlbares DEittel gegen feud)te
DEauern, §oljtoänbe unb gegen ©Rimmel führen.

Sluf grage 1018, S8lecß*Dtunb* unb Slbbiegemafcßtnen liefert
biEtgft bie 3Jtnfcfjinenfabti! ß. Scßuler, ©öppingen. Dincß Slngabe
ber in Söetracßt fommenben SSlecßftärfen unb ßängen erteilt bereit*
toiEigft SluSfunft beren SSertreter gngenteur Sllfreb Stubin, Zürich I.

Sluf grage 1013, Dîeue Dtunb* unb Slbbiegemafcßinen liefern
Slrnolb SSrenner u. ©ie., SSafel.

Sluf grage 1018. SEeue Dtunb< unb Slbbiegemafcßinen Itefert
griß SÜEarti SlttiengefeEfcßaft, Süintertßur.

Sluf grage 1014. föaben einen 3 PS fjtetrolmotor (©aurer)
jur SSerfitgung unb toiinfeßen mit grageftcEer in SSerbtnbung ju
treten. SEuffer u. gngolb, ®ßun.

Stuf grage 1014, ©inen Sßetrolmotor bon 4 PS (ann biEig
abgeben griß SEarti SlttiengefeEfcßaft, Sfflinterthur.

Sluf grage 1016, UnioerfaP$olsbearbeitung8mafcßinen in bor*
güglicßfter SluSfüßrung liefern Slrnolb SSrenner u. ©ie„ SSafel,

Sluf grage 1016. UniberfalholgbearbeitungSmafcßinen für ,§anb=
unb cbentueE fpätern flraftbetrieb liefert naeß neuen, berbefferten
SEobeEen su biEigften Sßreijen ©b. ©toder in Sffleinfelben.

Sluf grage 1016, ©orgfältigft gearbeitete, feßr (eiißt geßenbe
llninerfal'èolsbearbeitungSmafétnen liefert prompt unb ju biEigften
Sßreifen 3. ßütßi, med). Sffiertftätte, Sfflorb.

Sluf grage 1016, SEette §olgbearbeitungSmafcßinen befter Son*
ftruttion liefert griß SEarti SlttiengefeEfcßaft, Sfflintertßur.
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Sluf grage 1021 a. ©olib gearbeitete ©aretten, befeßlagen ober

unbefcßlagen, liefert ®b. ©gger, meeß, Slöagnerei, fflernS (Dbtoalben).
Sluf grage 1021b, SfJattenciißfen, fotoie anbere ©cßmiebearti'el

liefert 3- ©eßler, Sgammerfcßmieb, ®ßal (St ©aEen).
Sluf grage 1022, Steue Zementrohrformen unb gormen für

SSaluftraben Itefert borteilßaft griß SEarti SlttiengefefeEfdiaft, SBin*
lerthur.

Stuf grage 1025, ©olcße Turbinen liefert als ©pejialität. U. Slebi, SEafcßinenfabrit 33urgborf.
Sluf grage 1025. Turbinen bis 2 Sßferbeträfte bei 8 Sltm.

®rud liefert à jirfa 120 gr. ©b. ©tocter in Söeinfelben.
Sluf grage 1025, ©olcße Turbinen liefert SS. ©igg, meeß. SlBert-

ftättc, Offingen (Züridß) à gr. 75 mit gefcßloffenem Slblauf für 2"
fRöß cn unb törtnen fomit aueß an einer sffianb ober nad) iSelieben

plajiert toeroen.
Sluf grage 1025. Söerlangen ©ie gefl. Sßrofpett mit Slbbilbungen

über ôauSmotoren bon ©rnft Sfioffcrt, SEecßaniter, SEappersmil am
Ziiricßfce. ber Turbinen bon geroünfcßter ßeiftung unb noeß ftärfere
beftbewäßrten ©ßftems ®r. Sfßoffert auf ßager hat unb 3ßnen eine
foleße gratis auf Sßrobe liefert.

Sluf grage 1025, Turbinen befibetoährter Sfonftrutlion Itefert
biEig griß EEatti, Slttiengefeüfcßaft, SIBtnterthur.

Sluf grage 1025, ®ie SEafcßinenfabrit 81. ©, SB.eßlton, er*
fteflt ®urblnen als ©pejialität in foliber, leiftungsfäßigfter SluS*

füßrung.
Stuf grage 1025, DE. sSoffarb & Sie., SEafcßinenfabrit, ©enf,

hätten eine geraiinfeßte, in beftem Zuftanbe befinblidje ®urblne feßr
biEig n&jugebrn.

Sluf grage 1027. Dhtnbftabböbel naeß Zeichnung, natürlicher
©röfje, liefern innert 6 SCagen in prima Qualität §ans ©cßneeberger

. ©ie, SSafel.

Sluf grage ,1028. llnterjug* unb Zicßelfdjinbeln bon fein*
jäßrigem Sllpenßolj, trodene, glatte SBare in fcßönfter ®tde, tonnen
forttoäßrcnb in deinem unb großem Quantitäten bejogen werben
bei 3. SSö'd), ©djinbelnfabritant, ©bnnt (@t. ©aflen).

Sluf grage 1028. 'Sin ßteferont bon fcßönen ®ad)fcßinbeln.
SEuftcr ju ®ienftçti. DEecß. ©cßinbelfabtif 3 3. Dfenolb, ©taufen bei

ßenjbiug (Slargau).«
Stuf grage 1031. SBlr finb int SSefiß bon 4 ©tüd engl. ®reß*

bän(en mit 250 mm ©pißenhöhe unb 2500—3000 mm ®reblänge,
toaren 1—3 3aßre im sSetrieb unb »erben jtt giinftigen .tonbtlionen
bertauft. 3- ®ßoma*®ünner, Dtenutoeg 14, Slßlntertßur.

Sluf grage t031, SEeue ®reßbän(e jeber Slrt unb ©röße liefert
borteilßaft griß DEarti Slttiengefeüfißnft, Söintertßur.

3immet-rtrbeit«t ftiv bau ©ebättbe clbgett.
tnnbcotopoonnpljir f« gbutt. gilärte, SSebingungen unb Slngebot*
formulare finb bei Der ®trettion b:r eibg. '.Sauten in SScrn (SSunbeS*
ßauS Sßeftbau, Zimmer SEr. 105) jur ©infießt aufgelegt. Offerten
finb berfeßloffen unter ber Sluffcßrift „Slngebot für SanbeStopograpßie"
bis 10. geb-itar franfo bafelbft einjureießen

Sie liubiebiueHtiutt II brtr ^d)n»rijbrir<t|eit
bctlltteti in #rtfbl eröffnet .Woi'futrenj über bie ßieferung bon
30,000 fg. betriebenen ittoteu mit ßalbrunben föpfen ünb
15,000 fg. berfeßiebenen rohen fcdjstantfgen ^tnttenn. fEäßere
SluStunft über bie ®ctail8 unb ßieferungSborfdßriften tc. erteilt bie
SBertftätte ber @d)»cijerifcßen SSunbeSbaßnen in Qlten. ®ie Offerten
foEen fid) für ßieferung franto aEer ©pefen auf ben SSaßnßof Ölten
berfteßen. Offerten finb berfeßloffen unter ber Slufjdjrift „Singebote
für ßieferung bon SEteten unb DEuttern" bis 15. gebrtiar an bie
Sffiertftäite ber ©eßweijerifeßen SSunbeSbaßnen in Ölten einjureießen.
®te OffertfteEer bleiben bis 15. DEärj an ißre Singebote gebunben.

OUnuiweuU-itcubau Iter §tal»t §t. 6SaU<» iu» lüetli
bei ©albarij. jetait- unb Paufeearbeite», §ieinltauee-
arbeiten in (jSrnnit nnb §anl>)ieiu, 5i'«tt»eu- n. jflnfdj»«*-
nt'beiien, flatjjemctttbcbaritunu jum ©ebäube mit ben
Ptnblfnlfvtueintridituntüen. SjJianauflage : SSaubureau ©aswert
©t. ©aEen. ©ingabetermin unb ©röffnung: 6. gebruar, morgens
ll'/a Ußr. Sßerfcßloffene Offerten mit ber Sluffcßrift ber betreffenben
Slrbeit finb ju rießten an bie SSaublrettion ber ©tabt @t. ©aflen.

Pnnree- nnb iementaebeiten einer neuen ^talluno.
©ingaben bis 5. gebruar an iQelnrtcß §nber, Söalb bei ©Eiton (®ßur=
gnu), too Sßlan unb SBaubefcßrieb jur ©infießt liegen.

®rb-, ptnnrer-, §teinl(i*ner-, ©infer-, iimmer-,
§nen«ler-, fd|l<r|Ter-, ©Infer-, Sdrreiner-, flndrbedter-
unb ünfnernrbeit ju einem neuen Pnljn- n. ©ebnnnmie-
gebänbe fiir ©ebr, $eerli, |lfleßero in {nnjemreunfortt
(®ßurgau), wofelbft gSlcine, SSaubefcßrteb unb SSorauSmafj jur ©in*
fidßt aufgelegt finb, ©ingaben bis 5. gebruar.

$nu einer ©renne jur neuen Hirdte in Saufen (SSerner
3ura). fpiäne unb S8auborfd)rlften liegen bei ®r. g. Zeßnber jur
©infidjt auf. ©ingaben mit bctaiEierter SioftenauffteEung nimmt bis
10. gebruar entgegen ber proteftantifeße Sircßgemeinberat ßaufen.
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Auf Frage 1VVS. Wenden Sie sich an Werkmeister Rückgauer,
Erfinder der Gebäudehebungsschrauben in Stuttgart.

Auf Frage 1010. Bei Häusern aus Zementsteincn dürfen
solche Uebel niemals vorkommen/ wenn die Arbeit richtig ausgeführt
wurde. Ich habe solche Häuser (ganz aus Kalkzementbeton ausgesühn)
seit Jahren stehen und ist alles vollständig trocken, wobei ich noch
bemerke, daß dieselben auf Wiesengrund errichtet sind. Die Feuchtig-
keit im Innern der Häuser hat übrigens verschiedene Gründ: und sie

alle zu erläutern, gebt über den Rahmen eines Frazckastens, ist also
hier nicht möglich. Aus Ihrer Darstellung geht aber nicht hervor,
ob auch Isolierungen Play gefunden haben und es scheint fast, als
sei diese wichtige Arbeit nnterlassen worden. Selbst wenn die Keller-
mauern, auf welchen das neue Mauerwerk aufgeführt wurde, ganz
trocken waren und keinerlei Feuchtigkeit zeigten, so ist es dennoch nicht
ausgeschlossen, daß der obere neue und naturgemäß feuchte Teil nach
unten Feuchtigkeit abgibt und ist dann die Verbindung zwischen dem
Erdreich und dem obern neuen Mauerwerk mittelst feuchten Ade--
leitungen intakt, dann ist der Schaden definitiv vorhanden. Glück-
licherweise kann man aber abhelfen. r.

Auf Frage 1010. Da möchte ich eine große Tafel über Ihren
Bau, der ganzen Welt sichtbar, mit der Inschrift „Die Welt will
betrogen sein" in die Lust hängen. Wer heute am schnellsten baut,
der gilt als „auf der Höhe stehend". Man frägt dem Austrocknen
nichts mehr darnach. Die Natur tut ihre Sache keinen Prozent
schneller, als vor 1000 Jahren, troydem die heutige Bauhast die
Naturarbeit nur scheel ansieht und es viel gescheiter, prompter machen
will. Dafür, daß man zum Austrocknen keine Zeit mehr läßt, haben
schon Baumeister schwer büßen müssen, was aber so wenig helfen
wird, als das „aus der Kanne mit Petrol anfeuern", d. h deren
Warnungen geholfen haben. Damit ist Ver größte Fehler dokumentiert.
Die Zementstein-Lichteinfassungen find nicht schuld. Ein weiterer ge-
machter Fehler besteht darin, daß die Grundmauern gegen Erdfcuch-
tigkeit nicht isoliert worden find, denn jeder Erdgrund hat Feuchtigkeit.
Die oberen Mauern haben nie recht trocknen können und diese saugen
die Feuchtigkeit der Grundmauern desto begieriger in die Höhe. Wie
jetzt abhelfen? Von 100 Bauherren finds etwa 30, die sich vorerst
an einen erfahrungs- und kenntnisreichen, gewissenhaften, bescheidenen
Meister wenden. Die sich breit, gewichtig und nobel zu machen wissen
und ausschließlich allein schnell bauen zu können vorgeben, an diese
wenden sich die andern 70 — um nachher die Ummngeoen um Rat
anzugehen oder meine Schreibweise bestätigt zu fi iden. Nun also,
wie abhelfen? Pardon! habe vielleicht zu grell aufgetragen, aber Sie
werden verzeihen, indem ich einerseits Sie ja nicht kenne und ander-
seits haben mir diese Wortsätze schon längst in der Feder gejuckt und
sind jetzt so ungestüm aus der Feder geflossen. Eine gründliche Ab-
hülfe kann jetzt mit nachträglicher Isolierung der Grundmauern durch
dichten — nicht dicken — Zementbeton, Umhüllung und Unterfangung
der Grundmauern erfolgen. Das weitere, ob Holzwerk, Gebälke zc.

entblößt, entlüftet, getrocknet, isoliert, imprägniert werden muß wegen
Gefahr einer angesetzten Schwammbildung. Fäulnis, Holzersticknng,
müßte eine gründliche Untersuchung zeigen. Weiter steht gerne zu
Diensten M. Schwyter, Baumeister, Siebnen (Sckwyz).

Auf Frage 1010. Bei Ihrer Baute wurde der Verputz viel
zu früh aufgetragen. Hinter dem Täfer trocknet es nur schwer. Der
äußere Verputz hätte wenigstens ein Jahr später angebracht werdm
sollen; dann hätte die Mauer ihre Feuchtigkeit nach außen ausdünsten
können. Wahrscheinlich ist auch das Mauerwerk zu dünn und daher
im Winter eben zu kalt. Die Zementlichter haben mit dieser Sache
nichts zu schaffen. Heizen Sie täglich auf 16 Grad Celsius, dann
wird sich das Feuchten schon verlieren. B.

Auf Frage 1010. Wenden Sie sich direkt an Zwikl u. Kieser,
Kreuzlingen, die als Spezialität ein unfehlbares Mittel gegen feuchte
Mauern, Holzwände und gegen Schimmel führen.

Auf Frage ISIS. Blech-Rund- und Abbiegemaschtnen liefert
billigst die Maschinenfabrik L. Schuler, Göppingen. Nach Angabe
der in Betracht kommenden Blechstärken und Längen erteilt bereit-
willigst Auskunft deren Vertreter Ingenieur Alfred Rubin, Zürich I.

Auf Frage 1013. Neue Rund- und Abbiegemaschinen liefern
Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 1013. Neue Rund- und Abbiegemaschinen liefert
Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 1014. Haben einen 3 ?8 Petrolmotor (Saurer)
zur Verfügung und wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Nusser u. Jngold, Thun.

Auf Frage 1014. Einen Petrolmotor von 4 L8 kann billig
abgeben Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 1010. Universal-Holzbearbeitungsmaschinen in vor-
züglichster Ausführung liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage I V1K. UniversalholzbearbeitungSmaschinen für Hand-
und eventuell spätern Kraftbetrieb liefert nach neuen, verbesserten
Modellen zu billigsten Preisen Ed. Stocker in Weinfelden.

Auf Frage 1010. Sorgfältigst gearbeitete, sehr leicht gehende
UniversalHolzbearbeitungsmaschinen liefert prompt und zu billigsten
Preisen I. Lüthi, mech. Werkstätte, Worb.

Auf Frage 1010. Neue Holzbearbeitungsmaschinen bester Kon-
struktion liefert Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.
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Auf Frage 1021 s. Solid gearbeitete Caretten, beschlagen oder

unbcschlagen, liefert Tb. Egger, mech. Wagnerei, Kerns (Obwalden).
Auf Frage 1021k. Pattenachsen, sowie andere Schmiedearti'el

liefert I. Gehler, Hammerschmied, Thal (St Gallen).
Auf Frage 1022. Neue Zementrohrformen und Formen für

Balustraden liefert vorteilhaft Fritz Marti Aktiengesesellschaft, Win-
lerthur.

Auf Frage 1023. Solche Turbinen liefert als Spezialität
I. U. Acbi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Aus Fwge 1025. Turbinen bis S Pferdekräfte bei 3 Atm.
Druck liefert à zirka 120 Fr. Ed. Stocker in Weinfelden.

Auf Frage 1025. Solche Turbinen liefert B.Sigg, mech. Werk-
stättc, Ossingen (Zürich) à Fr. 75 mit geschlossenem Ablauf für 2"
Röh en und können somit auch an einer Wand oder nach Belieben
plaziert werden.

Auf Frage 1025. Verlangen Sie gefl. Prospekt mit Abbildungen
über Hausmotoren von Ernst Posiert, Mechaniker, Rappcrswil am
Zürichsee. der Turbinen von gewünschter Leistung und noch stärkere
bcstbewährten System« Dr. Posiert auf Lager hat und Ihnen eine
solche gratis auf Probe liefert.

Auf Frage 1025. Turbinen bestbewährter Konstruktion liefert
billig Fritz Marti. Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 1025. Die Maschinenfabrik A. G, Wetzikon, er-
stellt Turbinen als Spezialität in solider, leistungsfähigster Aus-
führung.

Auf Frage 1025. R. Bossard ck Cie., Maschinenfabrik, Genf,
hätten eine gewünschte, in bestem Zustande befindliche Turbine sehr

billig abzugeben.
Auf Frage 1027. Rundstabhöbel nach Zeichnung, natürlicher

Größe, liefern innert 6 Tagen in prima Qualität Hans Schneeberger
u. Cie, Basel.

Auf Frage.1023. Unterzug- und Ziegelschindeln von fein-
jährigem Alpenholz, trockene, glatte Ware in schönster Dicke, können
fortwährend in kleinern und größern Quantitäten bezogen werden
bei I. Bö'ch, Schindelnfabrikant, Ebnat (St. Gallen).

Auf Frage 1023. Bin Lieferant van schönen Dachschindeln.
Muster zu Dienst-i. Mech. Schindelfabnk I I. Renold, Staufen bei
Lenzburg (Aargau).-

Auf Frage 1031. Wir sind im Besitz von 4 Siück engl. Dreh-
bänken mit 250 mm Spitzenhöhe und 2500—3000 mm Drehlänge,
waren 1—3 Jahre im Betrieb und werden zu günstigen Konditionen
verkauft. I. Thoma-Dünner, Nenuweg 14, Winterthur.

Auf Frage 1031. Neue Drehbänke jeder Art und Größe liefert
vorteilhast Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Kukmissiptts-Anzeiger.
Die Zimmerarbeiten fiir das Gebäude der eidgen.

Fandrstopographir in Hern. Pläne, Bedingungen und Angebot-
formulare sind bei ocr Direktion d:r eidg. Bauten in Bern (Bundes-
hauS Westban, Zimmer Nr. 105) zur Einsicht aufgelegt. Offerten
sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für Landestopographie"
bis 10. Febniar franko daselbst einzureichen.

Die Kreisdirektion » der Schweizerischen Kunde«»
bahnen in Kasel eröffnet Konkurrenz über die Lieferung von
30,000 Kg. verschiedenen Mieten mit halbrunden Köpfen und
15,000 Kg verschiedenen rohen sechskantigen Mnttern. Nähere
Auskunft über die Details und Lieferungsvorschriften :c. erteilt die
Werkstätte der Schweizerischen Bundesbahnen in Ölten. Die Offerten
sollen sich für Lieferung franko aller Spesen auf den Bahnhof Ölten
verstehen. Offerten sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebote
fiir Lieferung von Nieten und Muttern" bis 15. Februar an die
Werkstälte der Schweizerischen Bundesbahnen in Ölten einzureichen.
Die Offertsteller bleiben bis 15. März an ihre Angebote gebunden.

Gaswerk-Ueuba« der Ktadt St. Gallen im Uietli
bei Goldach. Keton» und Maurerarbeite«. Ktetnkaner»
arbeiten in Granit «nd Sandstein, Zimmer- «. Flaschner»
arbeiten, HolMmentbedachnng zum Gebäude mit den
Moblfahrtseinrichtnngen. Planauflage: Baubureau Gaswerk
St. Gallen. Eingabetermin und Eröffnung: 6. Februar, morgens
11V- Uhr. Verschlossene Offerten mit der Aufschrift der betreffenden
Arbeit sind zu richten an die Baudircktion der Stadt St. Gallen.

Maurer- und Zementarbetten einer nenen Stallung.
Eingaben bis 5. Februar an Heinrich Huber, Wald bei Ellikon (Thur-
gau), wo Plan und Baubeschrieb zur Einsicht liegen.

Erd-, Maurer», Kteinhauer», Gipser», Zimmer»,
Spengler», Schlosser», Glaser», Schreiner», Dachdecker»
und Hafnerarbeit z« einem neuen Mohn» «. Gekonomie»
gebände fiir Gebr. Keerli, Pfleger» in Lanzenneunforn
(Thurgau), woselbst Pläne, Baubeschrteb und Vorausmaß zur Ein-
ficht aufgelegt sind. Eingaben bis 5. Februar.

Ka« einer Treppe zur nenen Kirche in Kaufen (Berner
Jura). Pläne und Bauvorschriften liegen bei Dr. F. Zehnder zur
Einsicht auf. Eingaben mit detaillierter Kostenaufstellung nimmt bis
10. Februar entgegen der protestantische Kirchgemeinderat Laufen.


	Aus der Praxis - für die Praxis

